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Halle den 17 März ar Grdtund
en Sitzung des Vereins für Erdkundez wen e 14 e Wlattete zunächſt Hr Prof Kirchhoff

am Mi hresbericht über die Vereinsthätigkeit Die Geſellſchaft
einen gar Anfang des nun bald verfloſſenen Vereinsjahres aus
beſtand taliedern von denen 4 Ehrenmitglieder waren Von den
1 i en Mitgliedern ſind zwei geſtorben eins iſt fortgezogenordentlichen reten Da aber dafür 10 neu eingetreten ſind ſo
eins vie Geſellſchaft gegenwärtig außer den 4 Ehrenmitgliedern
zählt dentiche Mitglieder Den Vorſtand bildeten im erſten

bie Dr Uke als Vorſitzender Profeſſor Kirchhoff als
S Patreter Prof v Fritſch als Schriftführer Dr Brauns
te Stellvertreter Gerichtsrath Jakob als Kaſſenführer und

als Monski als deſſen Stellvertreter Jm zweiten Halb
e wurden die betreffenden Aemter bekleidet von den Herren

r Kirchhoff Prof v Fritſch Dr Brauns RentierSroinghaus Gerichtsrath Jakob Fabrikant Mulert
Jn 9 Monatsſizunacn wurden 14 r t e F 7

eiſebeobachtungen in Nordböhmen Prof Freyſprach über ſzine Reif Prof Goſche über die h drei

Halle Sonntag

i i aniſche Reiſea abernſrſer r Unggens über Smyrna und ſeine Um
W über das todte Meer Dr Jung als Gaſt über die

egend des Murray und ihre Bewohner dieſe Sitzungund n pſame der naturforſchenden und der geographiſchen
Geſellſchaft Prof Kirchhoff über die Sitte des Mumiſirens
über Papenburg und das Saterland über Gorganza s Erforſchungder Landenge von Darien über die Todtenbretter im bayriſchen

Walde Dr Löw als Gaſt über die Südweſtterritorien der ver
inigten Staaten Dr Pechuel Löſche als Gaſt über die

Loangoküſte Dr Ule über Denharts Projekt einer Erforſchung
des Zubaſluſſes über Camerons Reiſe quer durch Südafrika

Ueber die öffentliche Sitzung in welcher die Lappländr vor
geſtellt wurden iſt in der Saalezeitung ausführlich berichtet

worden w u xolgten dann Mittheilungen über die Einſchränkung desgeſchiteirres über die Verwendung der Erſparniſſe und
Aber die Verbindung mit andern geographiſchen Geſellſchaften
In warmen Worten wurde darauf des ſo früh ſeiner vielſeit gen
Iberall fruchtbaren Thätigkeit entriſſenen Ule gedacht Die Mit
glieder des Vereins haben nicht weniger als 2470 Mk zur Ule
ſtiftung beigetragen und auch in weiteren Kreiſen Sammlungen
veranlaßt Aus den Kreiſen der auswärtigen Geographen ſind
918,4 Mk eingegangen und zwar 20 Mk von Herrn Prof Peter
mann 438,4 Mek vom Verein der Freunde der Erdkunde in Leip
zig und 455 Mk von der Geſellſchaft für Erdkunde in Berlin

Soweit der Jahresbericht Wie unſere Leſer ſehen hat de Zeo
graphiſche Verein ſeine Lebenskraft in mehr als einem Sinne
bewährt Jn vierzehn Vorträgen hat er ſeinen Mitgliedern die
intereſſanteſten Bilder aus allen 5 Erdtheilen entrollt Bilder
von denen nur zu bedauern war daß ſie nicht den geſammten
Freunden der Geographie zugänglich waren Aber auch dies
Bedauern kann als künftig fortfallend bezeichnet werden
höchſt erfreulich in dieſer Zeit der ſchweren Noth wo man ſo
vieles zu bedauern hat Der Verein wird eine Zeitſchrift heraus
gebin die Zeitſchrift des Vereins für Erdkunde zu Halle er
ſcheinend in zwangloſen Heften Für die erſten Hefte liegt gediege
nes Material ſchon in genügender Menge bereit und auch für

aigezeit wird ein Verein welcher unter ſeinen Mitgliedern
eine fo große zahl von Fachleuten darunter einen der wenigenucht r berusfenen ſondern auch angeſtellten Univerſitäts
lehrer der Geographie zählt ſehr wohl im Stande ſein nicht all
zu ſpärliche Heſte mit werthvollem Jnhalt zu füllen bighr di

Zu erwähnen iſt noch daß für das nächſte Hal jahr die
obenbezeichneten Ehrenämter des Vereins wie ſolak beſetzt
wurden Prof Kirchhof Prof von Fritſch Dr Lehmann Rentier
Jellinghaus Gerichtscath Jacob Fabrikant Mulert

Den Vortrag des Herrn Jellinghaus bringen wir unten
im Auszuge An ihn ſchloß ſich eine Debatte an in welcher Herr
Prof v Fritſch den maritimen Urſprung der Gewäſſer des
odten Meeres lebhaft beſtritt Er betonte einmal das Fehlen
aller Meermuſcheln dann aber auch die Unmöglichkeit daß r
das Becken des todten Meeres füllender Meeresreſt eine ſo che
Fülle von Kaliſalzen zurückgelaſſen haben könne Herr J ſetzte
dem erſteren Einwürſe den Hinweis auf die höchſt zweifelhafte
geologiſche Erſforſchung des betreffenden Gebietes entgegen was
aber dem zweiten betraf ſo ſtellte er eine Berechnung auf nach
welcher bei dem höchſten vorgeſchichtlichen Waſſerſtande des todten
Meeres das hier eingefangene Meerwaſſer ein genügendes Quan
kum geweſen ſei um jene Salze niederzuſchlagen

7 rer neulichen Notiz über die theilweiſe Siſtirungder re erſitätsbauten können wir heute hinzufügen
daß in Folge davon die Arbeitskräfte im Univerſitätsbaubureau
vermindert ſind Es iſt das um ſo mehr zu beklagen als es vor
Kurzem noch den Anſchein hatte der Bau der kgl Bibliothek
werde in dieſem Jahre noch in Angriff genommen werden Jetzt

Veilage zu Nr 65 der Saalegeitung
den hieſigen Univerſitätskreiſen als einer in Ausſicht genommenen
Verarößerung des Gebäudes behufs Unterbringung eines größeren
nach Halle zu verlegenden Jnſtituts

Tr Zu der in Nr 62 enthaltenen Mittheilung über ein die
Einführung von Schulleſebüch ern betreffendes Miniſterial
reſcript wird in einer uns ſoeben von dem Verleger R Herroſein Wittenberg zugehenden Erklärung bemerkt daß die Angaben

bezüglich des Dietlein ſchen Leſebuchs unrichtig ſeien Das letztere
wäre nicht blos geduldet ſondern behaupte ehrenvoll ſeine Stelle
dort wo es eingeführt iſt Wir geben dieſer Berichtigung gern
Raum und bemerken unſererſeits daß die bezügliche Nachricht
bereits am 6 März von den Magdeb Nachr und darauf von
andern Blättern gebracht worden war ehe wir dieſelbe auf
nahmen und daß nach unſern Jnformationen ſowohl der Ver
leger als die Verfaſſer des Scharlach und Haupt ſchen Leſe
buches derſelben vollſtändiz fern ſtehen Den Abdruck der Er
klärung des Herrn Herroſe lehnen wir ab da dieſelbe weit über
die Grenzen der thatſächlichen Berichtigung hinausgeht und mit
hin die Berufung auf das Preßgeſetz nicht ſtichhaltig iſt

Einer Wette à la verrückter Engländer verdankten kürzlich
an einem Nachmittage das die Poſtſtraße paſſirende Publikum
und die Gäſte der dort gelegenen Reſtaurationen einen erheitern
den Ablick Ein Student Jenenſer wie man ſagt hatte
ſich gegenüber der Cracauer Bierhalle zwiſchen zwei ſtarken
Bäumen eine Hängematte angebracht und legte ſich zwei Stunden
lang mit der langen Pfeife und einem Buche zum Zeitvertreib in
dieſelbe unbekümmert um die zahlreichen Neugierigen welche ſich
um ihn ſammelten

Provinzial Nachrichten
K Torgau 15 März Schwurgerichts Verhand

lungen Fortſetzung I Angeklagter Karl Böhme ge
nannt Schaaf Handarbeiter aus Giebichenſtein Verthei
diger Referendar Kunze Nachdem der Angeklagte im Februar
v J aus der Corrections Anſtalt zu Zeitz entlaſſen war hielt
er ſich bei ſeinem Stiefvater dem Handarbeiter Schaaf in
Giebichenſtein einige Wochen auf Bei ſeinem heimlichen Weg
gange von dort entwendete er eine im Zimmer hängende Jacke
und aus einem verſchloſſenen von ihm erbroche en Kaſten 17
harte Thaler Jn der Nacht vom 16 und 17 April v J
brach er nachdem er das Fenſter n in die Wohnung
des Fabrikherrn Raabe in Giebichenſtein ein woſelbſt er das
dort ſtehende Comptoirpult mittelſt eines Brechwerkzeuges öffnete
und daraus eine Anzahl Briefe und Stempelmarken ſowie c
4 Mk baares Geld entwendete Bis zu ſeiner im November
v J erfolgten Verhaftung hatte er ſich vagabondirend und bet
telnd umhergetrieben Er war geſtändig und wurde unter Aus
ſchluß mildernder Umſtände zu 3 Jahren Zuchthaus Verluſt der
bürgerl Ehrenrechte auf gleiche Dauer 2 Monaten Haft die
aber durch die Unterſuchungshaft als verbüßt betrachtet wurden
und Ueberweiſung an die Landespolizei Behörde nach verbüßter
Strafe verurtheilt II Angeklagte Die Ehefrau des Neu
häuslers Körner aus Großthiemig Vertheidiger Rechts
anwalt Schultze Jn dem Hauſe der Angeklagten zu Großthie
ming wohnte bis Michaeli v J deren Schwiegerſohn der
Maurer Häßlich dieſer zog jedoch wegen der Zankſucht ſeiner
Schwiegermutter zu ſeinem im nämlichen Orte wohnenden Bru
der Am 12 December v J früh gegen 4 Uhr brannte auf
deſſen Hofe der am Grenzzaune liegende ihm gehörige Reiſig
haufen Den Bemühungen der beiden Brüder gelang es ſehr
bald das Feuer zu löſchen ſo daß nur ein geringer Schaden
entſtanden war Eme Fußſpur welche man von der Brand
ſtätte über den Acker deutlich verfolgen konnte führte bis zu dem
Gehöft der Angeklagten und wurde dadurch der Verdacht der
Thäterſchaft auf ſie gelenkt Sie räumte zwar die Brandſtiftung
ein erkärte aber ausdrücklich nicht die Abſicht gehest zu haben
auch das Wohnhaus anzuzünden Sie behauptete die That wäre
ihr von Gott eingegeben worden Bei der Beweisaufnahme
ſtellte ſich heraus daß der angezündete Reiſighaufen dem Häß
lich nicht als Brennmaterial dienen ſollte ſondern zur Anferti
gung von Beſen beſtimmt war Aus dieſem Geunde beantragte
der Staatsanwalt Freiſprechung von der Anklage der Brand
ſtiftung wohl aber das Schuldig wegen vorſätzlicher rechtswid
riger Beſchädigung fremder Sachen Der Vertheidiger machte
dem entgegen geltend daß bezüglich eines ſolchen Vergehens
kein Strafantrag vorliege auch die geſetzliche Friſt zur Stellung
eines ſolchen bereits abgelaufen ſei und beantragte deshalb Frei

geklagter Haaſe Gärtner und Handarbeiter aus
Naundorf Vertheidiger Referendar Kunze Der Ange
klagte welcher eine 1 jährige Zuchthausſtrafe in Lichtenburg zu
verbüßen hatte entwich am 15 Juli v J aus genannter An
ſtalt und verübte dann mehrfache Diebſtähle an Kleidungs
ſtücken Geld und Lebensmitteln namentlich in verſchiedenen
Wärterbuden der Halle Sorau Gubener Eiſenbahn Da er ge
ſtändig war bedurfte es der Zuziehung der Geſchworenen nichthören wir daß ſogar das Project zu dieſem Gebäude noch gar

nicht definitig genehmigt iſt ſowohl in Folge von Broteſten aus
h

Das todte Meer
Nach einer Reiſeſchilderung des Herrn C Jellingh aus im Verein

für Erdkunde zu Halle
Am 29 April 1872 verließen die Reiſenden Jeruſalem durch Bab

el Khalil das Jaffathor um ſich über Bethlehem und Dehr Mar
Saba nach dem todten Meere zu begeben Nach 1 Stunden war
Bethlehem erreicht Die dortige Geburtskirche iſt in der Hauptſache
noch der Bau Konſtantins und mithin wohl die älteſte Kirche der
Welt Sie iſt eine Baſilika und ihr Allerheiligſtes die unter ihr
befindliche Krypta wo am Orte der Geburt Jeſu ein ſilberner ſ
Stern in den Marmor eingelaſſen iſt Die Krippe iſt entfernt und
befindet ſich jetzt zu Rom in Santa Maria maggiore In engem
Zuſammenhange mit der Nativitätskirche ſtehen eine Katharinen
kirche ein lateiniſches ein griechiſches und ein armeniſches Kloſter
Entwürdigend für den Chriſtennamen iſt die Unduldſamkeit der ver
ſchiedenen Confeſſionen unter einander welche ſich an den heiligen
Stätten ſchon mehrfach bis zum Blutvergießen geſteigert hat
Man zeigt bei Bethlehem eine Grotte deren Fels dadurch daß ein
Trofpen Milch aus dem Buſen der Jungfrau ihn benetzt hat be
fähigt worden iſt die Milch der Frauen und der Thiere zu ver
mehren Am Nachmittage gegen 4 Uhr ſtiegen unſere Reiſenden
vor der Pforte des in wilder Felslandſchaft gelegenen wohlbefeſtig
ten Kloſters des heiligen Sabas von den Pferden um hier zu
nächtigen Mar Saba iſt ſeiner Tradition getreu ein Höhlenkloſter
geblieben Höhlen in der Felswand der Kidronſchlucht ſind die
Zellen der Mönche Die Kirche iſt eine Baſilica aus der Zeit
Juſtinians innen reich aber geſchmacklos verziert Der Weg des
folgenden Morgens führte über das nach Oſten abdachende Kreide
gebirge nach dem Tiefthale des Jordan von den Arabern el Gohr
genannt und nach dem Nordende des todten Meeres welches mit
ſeinen ſteilen Felsufern ein großartiges charaktervolles Landſchafts
bild darbot Das todte Meer iſt ein Binnengewäſſer deſſen Länge
von Norden nach Süden 73 Kmtr beträgt während ſeine Breite
17 Kmtr erreicht Das durch die Halbinſel el Liſann abgetrennte
Südende iſt nur wenige Meter tief die Tiefe des größeren nörd
lichen Theiles ſteigert ſich dagegen bis 350 Mtr Während der
Salzgehalt des Meeres kaum 404 beträgt ſteigt der des Waſſers
es todten Meeres auf 280 und ſein ſpecifiſches Gewicht auf 1,256

Das todte Meer und beinahe das ganze Jordanthal liegen unter

ſprechung der Angekiagten die auch wirklich erfolgte III An b

18 März 1877
Ehrevrechte auf gleiche Dauer verurtheilt ugleich wurde die
Stellung unter Polizei Aufſicht für zuläſſig ertiert Fortſ folgt

StadtTheater
Benefiz für Herrn Richter

Wenn wir die Ehre haben konnten auf eine bevorſtehende und
jedesmal gelingende Benefiz Vorſtellung aufmerkſam zu machen
ſo gab es immer etwas Dramatiſches und Artiſtiſches an dem
Benefizianten zu preiſen Es war ſehr bequem an Hrn Suſſa s
Witz an Hrn Jürgenſen s tiefes Denken an Frl Schönherr s
großartige Erſcheinung an Frl Kaufmann s bluettenhafte Schalk
haftigkeit und an alles mögliche Schöne und Gute zu erinnern
Nun ſteht am 20 am nächſten Dienstag das Benefiz des
allbeltebten Kaſſirers Herrn Otto Richter bevor was
für Künſte ſo wird mancher fragen werden an ihm zu rüh
men ſein Allen Leſern unſers Blattes wollen wir es
ſagen die allergrößte Kunſt die Kunſt des Geldeinnehmens und
alle Theaterfreunde werden es wiſſen daß er dieſe ſchöne und
wichti e Kunſt nicht in der Weiſe eines königlichen oder ſtädtiſchen
Einnehmers ausübt herzlos und ſtreng ſondern ſo herzlich und
entgegenkommend daß er zugleich die Zahler für ſich einnimmt
was andere Kaſſirer in der Regel nicht von ſich zu rühmen
haben Man muß nur einmal in dem Theaterbureau der Bar
füßerſtraße das Gedränge geſehen haben daß mit lautem Lä men
auf den unentwegt liebenswürdigen Hrn Richter losrückt und
bisweilen ahnungslos die Barrière durchbricht oder auch vor
dem Glaskaſten links in der kindlichb ſcheidenen Vorhalle unſers
Stadttheaters welche als Erinnerungstempel für den aufopfer
ungsfähigen Kunſtſinn unſerer halliſchen Mitbürger ſtehen dleiben
wird das bunte Durcheinander von Fragen und Anuiegen er
iſt immer derſelbe liehenswürdige Menſch der mit gleſchbieiben
der Gefälligkeit ſeinem Herrn Director und Frau Directorin
wie den Künſtler des Tages über den Abſatz orientirt und den
Beſucher der olympiſchen Gallerie wie der faſt unterweltlich rich
tenden Löwengrube befriedigt Jhm iſt alles alles verpflichtet
was vorn in das Theater hineingeht oder binten hinein kriecht
Darum ſeien Alle auf das allerliebſte Programm des Richter ſchen
Benefizabends aufmerkſam gemacht das in angenehmer Abwech
ſelung den allbeliebten reiſenden Studenten die ſinnige Novi
tät Nur ein Silbergroſchen und den durch Hrn Suſſa s alle
möglichen Jnſtrumente beherrſchende Virtuoſität überraſchend
intereſſanten Capellmeiſter von Venedig bringen wird Unſere
Künſtler werden durch eine dankbar friſche Mitwirkung das
Jhrige thun thue unſer Publikum dankbarſt das Seine indem
es an dieſem Tage Hrn Richters einnehmende Hände recht an
ſtrengend beſchäftigt

Lotterie
Berlin 16 März Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

vierten Klaſſe der 155 preußiſchen Klaſſenlotterie fielen
3 Gewinne à 30,000 M auf Nr 3513 76345 83941
3 Gewinne à 15,000 M auf Nr 12250 16600 67217
2 Gewinne à 6000 M auf Nr 5911 6671
44 Gewinne à 3000 M auf Nr 1165 2412 2665 7340 10174

13329 13463 14253 15369 16858 18013 23705 26929 27112 27824
29847 33586 38112 40105 41477 47038 50355 50674 51058 54631
55496 57560 58266 61129 62311 62340 71541 72832 72916 74567
75020 76076 81333 82658 83788 90684 92527 93672 94159

37 Gewinne à 1500 M auf Nr 512 1025 8135 10590 13305
14546 17107 20243 22057 28011 29140 33561 35280 47204 47764
48188 49003 52029 53133 57066 57858 60330 60983 61593 61757
67068 71369 75161 75694 75979 77198 78058 81291 86626 90615
94396 94540

77 Gewinne à 600 M auf Nr 850 1257 1644 5335 6302 6446
7915 7290 11087 11095 11646 13259 13845 15789 15897 16133
18396 18474 20867 20970 21193 22484 24808 24884 25160 26337
27882 30419 32347 32791 36339 37275 40427 42855 43249 45328
45777 46568 48125 49601 50897 52938 54526 55104 57813 62088
62982 63372 65333 67332 68212 68579 68790 69551 69912 71270
71504 71778 71872 72861 75252 75376 75861 76285 76789 77776
in 84555 85070 87821 88558 90000 91541 91892 92471 93372

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle den 17 März 1877

hie riuger Zufuhr Preiſe für alle Artikel feſt Gerſte höher
ezahlt

Weeaizen geringer 204 213 M beſſerer 216 225 M feiner
und feinſter 228 237 M per 85 Kilo brutto per Sack ein
zeln auch 240 Mk bezahlt

Roggen 186 195 A per 84 Kilo brutto per Sack
Gerſte gewöhnliche 159 162 M beſſere 165 168 M

ſeine und Chevalier 171 M per 75 Kilo drutto per Sach
Hafer 105 W per 50 Kilo brutto per Sag

Er wurde zu 4 Jahren Zuchthaus und Verluſt der bürgerl
n o r

dem Meeresniveau das ſich ſüdlich an das todte Meer anſchließende
Wadi el Araba ſteigt bis 240 Mtr ſenkt ſich dann aber nach
dem Golf von Akaba Früher hielt man die Gebirge Paläſtinas
für Jurakalk Lartet und Fraas haben jedoch nachgewieſen daß
ſie den jüngeren Kreidegruppen angehören Lartet erklärt das Jor
danthal mit dem todten Meere für eine Verwerfungsſpalte deren
Weſtrand um 1000 Mr eingeſunken ſei daher das Auftreten des
der mittleren Kreideformation angehörenden ſog nubiſchen Sand
ſteines nur am Oſtrande des Bruches Ferner behauptet er daß
das jetzt 392 Mtr unter dem Meeresniveau gelegene todte Meer
auch früher nie einen Abfluß nach dem rothen Meere gehabt habe
ein Waſſer auch nicht dem Ocean entſtamme Letzteres iſt

nach Anſicht des Vortragenden nicht richtig welcher ſich den
hohen Gehalt des Waſſers des Todten Meeres an Magneſiaſalzen
welcher 1500 beträgt und durch die Annahme erklären kann daß
die ganze Jordanſchwelle einſt bis zur Waſſerſcheide des Wadi el
Araba mit Seewaſſer angefüllt geweſen ſei Nach ſeiner Vermu
thung iſt die Verwerfungsſpalte während der Hebung des Kreidege
birges und vor dem Erſcheinen ihrer Ränder über dem Meeresſpiegel
entſtanden Das Waſſer iſt einem fortgeſetzten Verdunſtungsprozeß
ausgeſetzt geweſen welcher heute 8 mm in 24 Stunden beträgt
Das ſchwerer lösliche Chlornatrium iſt zum Theil auskryſtalliſirt
die ſehr leicht löslichen Salze wie Chlormagneſium Brommagne
und Chlorcalcium aber im Waſſer zurückgeblieben Baſalt hat
vielmals das Kreideplateau Syriens durchbrochen auch ſind heftige
Erdbeben längs der Jordanſpalte nicht ſelten aber von der Thätig
keit und den Wirkungen eigentlicher Vulkane iſt keine Rede Mög
licher Weiſe war einſt das vielleicht ſpäter eingeſunkene flache
Südende des Todten Meeres das Thal Siddim der Schrift
Das vereinigte Vorkommen von heißen und mit Salz
mit Schwefelwaſſerſtoff geſchwängerten Quellen und von Äsphalt
veranlaßt Profeſſor Stoppani zu der Anſicht daß der Untergang
von Sodom und Gomorra die Wirkung des Auesbruches eines
Schlammvulkanes geweſen ſei Die Ufer des Todten Meeres
ſind keineswegs ohne Vegetation und Thierleben jedoch fehlt letz
teres in ſeiner Salzfluth gänzlich Doch zurück zu unſerer klei
nen Karawane Zuerſt wurde im den Körper mit Leichtigkeit
tragenden Todten Meere und dann im Jordan an der Taufſtelle
gebadet Vom Jordan ging es über die Steppe von Goho nach
der Oaſa von Jericho

und

Jn Riha dem heutigen Jericho wurde die
Nacht zugebracht Am andern Morgen wurde Ain as Sultan die

Mais 144 M pro 1000 Kilo
Viectoria Erbſen ohne Geſchäft

Quelle des Fliſa beſucht Hier lag das alte cananitiſche Jericho
während das Jericho des Herodes ſich zwiſchen Riha und der Aus
mündung des Wadi el Kalt befand Unſere Reiſenden ritten dann
die noch heute unſichere 1050 m ſteigende felſige Straße nach Je
ruſalem hinan beſuchten das ſogenannte Lazarus Grab in Betha
nien ritten am Oelberge und Gethſemane vorbei und zogen noch
vor Mittag durch Bab Sitti Marjam das Stephansthor wieder in
die heilige Stadt ein

Olympia
Das neueſte Telegramm über die Ausgrabungen zu

Olympig iſt vom 12 s aus Phyrgos und lautet Weſt unter
anderen ſchöner Frauenkopf und coloſſaler Jünglingskopf wohl
ein Gott großartiger Fund Aus den erläuternden Wochenbe
richten iſt hervorzuheben Am 28 Februar eine Gruppe gehoben
ein Weib in den Armen eines Kentauren Vom Weibe fehiten
der Kopf die Arme und der untere Theil von den Knieen an
vom Kentauren ſind die beiden Arme die rechte Schulter ein
Stück des Pferdeleibes ſowie das rechte Bein erhalten Was
dieſem Funde die Krone aufſetzt iſt die glückliche Ermittelung
daß der ſchöne weibliche Jdeatkopf ſchon am 11 Dec v Js
gefunden und in den früheren Berichten beſprochen genau an
den geneigten Hals der weiblichen Figur anpaßt Wie ſehr die
anze Geſtalt durch dieſen Abſchluß gehoben wird und der edle
eſichtsausdruck eine ganz neue Wirkung empfängt entzieht ſich

der flüchtigen Beſchreibung Bei der Größe der Gruppe und
bei der großartigen Auffaſſung der weibüchen Geſtalt kann es
keinem Zweifel unterliegen daß wir hiermit ein Hauptſtück des
Giebels nämlich den Kentauren Eurytion das Weib des Pei
rithoos die Hippodameia raubend gewonnen haben Dieſe Dar
ſtellung befand ſich nach Pauſanias nabe der Mitte nur dahin
paßt die gefundene Gruppe Vor der Oſtſeite ſind noch einige
nicht unwichtige Ergänzungen zu älteren Funden erlangt wor
den Ferner ſind beide Quadrigen durch werthvolle gut zu
ſammenpaſſende Fragmente vervollſtändigt worden Dabei hat
ſich herausgeſtellt daß jederſeirs drei Roſſe in Hochrelief gebil
det waren und nur je das vierte frei abgelöſt davor ſtand Eine
Menge Bohrlöcher an den Köpfen ſpricht für den Zuſatz von
Bronzegeſchirren Auch zwei Bronzefunde ſind gemacht worden
die eine Erwähnung verdienen Erſtlich ein ſehr ſchöner und
großer Pfauenkopf mit Hals der anſcheinend an einem Geräthe
angebracht war und zweitens ein in feinſtem Erzguſſe darge
ſtellter Kalbskopf mit Bruſt in natürlicher Größe
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Aus Anlaß der Geburtstagsfeier Sr Maj des Kaiſers werden die Geſchäftslokale der Unterzeichneten

am Donnerstag den 22 März
U geöffnet

Allgemeiner Spar
Filiale der Thüringischen Bank
Ernst Haassengier
Hallescher Bankverein von Kulisch

Kaempf Co
Holzverkäufe

in der Königlichen Oberförſterei Schkenditz
Die nachſtehend verzeichneten Holzverkäufe werden in den betreffenden Schlägen

früh 9 Uhr mit Bekanntmachung der Holzverkaufsbedingungen eröffnet

I Unterforſt Schkeuditz III Unterforſt Burgliebenau
Schlag XVII Schlag II bei Döllnitza Nutzhölzer Donnerſtag den 12 April

Dienſtag den 27 März a von 9 Uhr ab Nutzhölzer
circa 80 Eichen mit 400 Kbm 60 Bu ſeirca 100 Eichen mit 70 Kbm 30 Eſchen
chen mit 17 Kbm 16 Linden und As mit 4 Kbm 36 Aspen mit 7 Kbm
pen mit 6 Kbm 400 Rüſtern mit 160 30 Rüſtern mit 9 Kbm 120 Erlen mit
Kbm 20 Eſchen mit 2 Kbm 100 Er 17 Kbm 300 erlene Stangen
len mit 28 Kbm 21 Rmtr eichene Nutz von 12 Uhr ab Brennhölzer
ſcheite circa 90 m eichene rüſterne erlene

b Brennhölzer Kloben und Knüppel 50 m Stockholz
Dienſtag den 3 April 180 m Abraum Reiſig 450 m Unter

circa 380 m eichene rüſterne erlene holzReiſig

Scheite 680 m Stockholz 700 m Ab rraumReiſig 800 m UnterholzReiſig IV Unterforſt Raßnitz
Schlag I bei Weſenitz

II Unterforſt Maßlau Montag den 16 April
Schlag III Mittelholz a von 9 Uhr ab Nutzbölzer

a Nutzhölzer circa 20 Eichen mit 30 Kbm 130
Freitag den 6 April Rüſtern mit 35 Kbm 30 Eſchen mit 6

circa 27 Eichen mit 162 Kbm 130 Kbm 20 Erlen mit 5 Kbm 150 eſchene
Eſchen mit 15 Kbm 200 Erlen mit 115erlene Stangen 200 Bandſtöcke II
Kbm 100 Buchen mit 36 Kbm 110 Klaſſe
Rüſtern mit 47 Kbm 50 Linden und
Pappeln mit 25 Kbm 22 Rmtr eichene
Nutzſcheite

b Brennhölzer
Montag den 9 April

circa 400 m eichene buchene rüſterne
erlene Scheite und Knüppel 250 m
Stockholz 700 m Abraum Reiſig 600
m Unterholz Reiſig

Schkeuditz den 12 März 1877 Königliche Oberföſterei

Geſchäfts Gröffnung
Hiermit beehre mich einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum

die ergebene Anzeige zu machen daß ich am heutigen Tage in dem Hauſe Klaus

thorVorſtadt 14 eine gS Rind und Schweine Schlächterei
eröffnet habe Jndem ich einem geehrten Publikum prompte und reelle Be
dienung zuſichere halte mich einem geneigten Wohlwollen beſtens empfohlen

Hochachtungsvoll

Ernst Schulze Fleiſchermeiſter

Handschuhe
Feinſte Herren und 2kuöpfige Damenhandſchuhe à Paar 1 M 50 Pf

bei Gustav Wehage gr Klausſtr 12 1 Tr r
Auch werden daſelbſt Handſchuhe gewaſchen à Paar 15 Rpf

Die Herren Mähemaschinen Besitzer
erſuchen wir auch in dieſem Jahre ergebenſt und dringend falls die Maſchinen
einer Reparatur bedürfen uns dieſelben gefälligſt jetzt
behufs Jnſtandfetzung zuzuſenden da erfahrungsmäßig kurz vor der
Ernte der Andrang ſo groß wird daß es unmöglich erſcheint die Arbeiten
pünktlich auszuführen Es liegt auf der Hand daß einige Tauſend Maſchinen
ſelbſtverſtändlich vermehrt ſich die Zahl von Jahr zu Jahr nicht in einigen

Tagen oder Wochen ordnungsmäßig zu repariren ſind und würden dazu die um
fangreichſten Anlagen nicht ausreichen Diejenigen Arbeiten welche ſpäterhin
überhaupt noch möglich find müſſen auch theuerer bezahlt werden da

ſich zu ihrer Bewältigung Nachtſchichten erforderlich machen

F TZümmmermann G
Halle a d S

h hPianinos zum Drehen
für Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 30 100 Stück ſpie
lend zu Tanz und Concert Muſik ein Orcheſter vollkommen erſetzend in reicher

uswahl beiGustav UnIig in Halle as
Uhren und Muſikwerk Fabrik

b von 12 Uhr ab
circa 80 mm eichene rüſterne erlene Klo
ben und Knüppel 30 m Stockholz 70
m Abraum Reiſig 250 mm Unterholz
Reiſig

ſein

u Vorschuss Verein E G Chr Lind
II V Lehmann
Reinhold Steckner
Thüringische Discontobank Schmidt Co
Zeising Arnhold Heinrich Co

Krieger Verein zu Halle a S
Am 22 März dem Geburtstage Sr Majeſtät des Kaiſers findet die

Grundfteinlegung zu dem auf hieſigem Marktplatze zu errichtenden Krieger
denkmal ſtatt Die Kameraden werden erſucht ſich an dieſer Feier recht zahl
reich zu betheiligen Zu dieſem Zweck tritt der Verein am 22 d Vormits
tags 10 Uhr in ſeinem Local Brüderſtraße 4 an Orden und Ver
einsabzeichen ſind anzulegen Abends 7 Uhr GeneralVerſammlung

Der Vorſtand Fischer
Verein der Krieger Von 1866 ab

Montag den 19 d Mts ausserordentliche Generalversammlung

im Vereinslocale Der VorſtandNach Allerhöchſter Beſtimmung Jhrer Majeſtät der Kaiſerin findet die
diesjährige GeneralVerſammlung des Vaterl Frauen Vereins Sonnabend
den 24 März Abends 71 Uhr im Saal des Landwirthſchaftl Miniſterium
Leipziger Platz 10 ſtatt wozu auch die Mitglieder der Zweig Vereine mit dem

Zu verkaufen
Haus Nähe der Bahn mit einem

180 D Ruthen großen
Garten ca 100 tragbaren Obſtbäumen
welches ſich beſonders zu einer

Gürktnerei
vorzüglich eignet Preis 10,000 Anz
1500 Thlr

a e rRestauration e
Lage welches außer den Reſtaurations
räumen 1200 Thlr Miethe einbringt
und ſich durch ſeine paſſenden Räumlich
keiten zu einem ſehr ſchönen Hotel ein
richten läßt ſoll Erbtheilungshalber für
den billig geſtellten Preis von 22500
Anz 3 4000 Thlr verkauft werden
Reſt kann feſt ſtehen bleiben

3 in vorzüglicher

Grundſtück mit Laden Lokal Preis 12000

Anz 3000 Thlr
Mitte der Stadt altBäcker l renommirtes Geſchäft

Preis 17500 Anz 4000 Thlr
zu überMaterial Ceschäft a

jährl Umſatz 10,000 Thlr Pachtpreis
incl Wohnung 280 Thlr Uebernahme
capital 2000 Thlr Näheres

Merzenich Co
gr Ulrichsſtraße 61

Ziegelei Verkauf
Familien Verhältniſſe halber bin ich ge

ſonnen meine vor 10 Jahren neu er
baute Ziegelei mit zwei Brennofen
3 Trockenſchuppen 36000 Brettern
Wohnung aushaltendem L hmlager unter
günſtiger Bedingung preiswerth zu ver
kaufen Schneller Abgang und hober
Preis der Waare Karl Eins

Eiſenberg in Altenburg

4000 Mark
werden von einem ſicheren Geſchäftsmann
gegen monatliche Abzahlung von 200
Mark zu leihen geſucht Offerten H
300 befördert die Exped d Ztg

900 Mark werden von einem
jungen Geſchäfts

mann gegen Unterpfand und gute Zinſen
ſogleich zu leihen gefucht Gefl Adreſſ
erbitfe unter C F in der Expedition
d Ztg

WagenOfferte
Einſpännige Leiterwagen Fleiſcher

wagen Preſchwagen und rohe offne und
halbverdeckte Kutſchwagen mit und ohne

Untere Leipzigerſtraße
jeder ArtI

werden

S prompteſtu am bil
ligften zu den Tarifſätzen der
Zeitangen an alle exiſtirenden in
u ausländ Blätter expedirt durch

Ilaasenstein Vogler
älteſte Annoncen Expedition

Halle gr Märkerstrasse 7
NB Wir gewähren auf größere

Aufträge den höchſten Rabatt

Langbaum hält ſtets vorräthig
C Raake Schmiedemſtr

kl Klausſtraße 5

Aenderungen u Reparaturen an Wagen
werden mit Sachkenntniß und unter Selbſt
leitung ſchnell und billig ausgeführt

C Raake Schmiedemeiſter

Penſionäre
Mädchen oder Knaben finden in einer
in der Nähe des Waiſenhauſes wohnen
den geb Familie gute Aufnahme

Erſuchen um zahlreiche Betheiligung freundlichſt eingeladen ſind M V Voss
Auf der Königlichen Steinkohlengrube

zu Löbejün koſtet vom 16 März 1877
ab das Hectol Stückkohlen 1 70

das Hectol Klarkohlen A 90
Wettin den 15 März 1877

Königl BergJnſpection
Ein Kutſcher mit vorzügl Atteſten

der das Aufwarten verſteht findet zum
1 April Steklung beim General Thilo
von Trotha I auf Schloß Schkopau

Ein ſehr leiſtungsfähiges ſächſ
Steinkohlenwerk mit Kohle renommir
teſter Qualität ſucht tüchtige Ver
treter Offerten nebſt Referenzen sub
K J 353 durch Haasenstein
Vogler in Leipzig erbeten 31380

Baubranche
Für den provisionsweisen Vertrieb

unserer Fabrikate
Diebessichere Stahlblech Roll

Jalousieen für Thüren und
Schaufenster etc

Diebessichere Roll und Schiebe
thore aus Wellblech für Ma
gazine Locomotiv und Güter
schuppen Scheunen Wirth
schaftsgebäuden etc

Feuerfeste u einbruchsichere
Fussböden und Wände ge
panzerte Kassen Lokale frei
tragende eiserne Pücher
feuerfeste Theater Schutz
Vorhänge ete

suchen wir in allen Städten
ALenten welche möglichst bereits
in der Baubranche thätig sind Be
dingungen günstig

Ilustrirte Cataloge mit 40
Zeichnungen und vielen Referenzen
über bereits gelieferte Arbeiten s0
wie Preis Courante gratis u franco

Berliner Stahlblech Roll
Jalousieen Fabrik

Voss Mtter Co
Berlin X Schul Strasse 7
Einen Lehrling ſucht

G Klapproth Klempnermſtr
alter Markt 2

Lehrlinge
für die Eiſengießerei ſucht die
Ilallesche Maschinenfahbrik

und Disengieswerei

In meinem M nufactur En
gros Geſchäft iſt die Stelle
eines Lehrlings bald zu beſe
tzen Carl AlIner

Poſtſtraße 9
Ein auch zwei Lehrlinge können placirt

werden beim Glaſermſtr Fr Seidler
Eisleben Andreas Kirchplatz 13

Einen Lehrling ſucht
Th Dietze

Mechaniſche Werkſtatt gr Ritterg 3
Ein Sohn anſtändiger Eltern welcher

Luſt hat Kellner zu werden wird ge
ſucht in Hötel z Stadt Berlin

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Nähere Auskunft ertheilt bereitwillig

Herr W König in der Exp d Ztg
Fr Schatz Schmiedemeiſter

Frankensplatz 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

StadtTheater
Porläuſige Anzeige

Dienstag den 20 März

m Zum Beneßiz D
für den Kaſſirer

Herrn Otto Richter
Der reiſende Student
oder Das Donnerwetter in der

Steinmühle
Hierauf

Nur ein Silbergroſchen
Zum Schluß

Der Kapellmeiſter von Venedig
Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung

lade ein hochgeehrtes Publikum zu recht
zahlreichem Beſuch ganz ergebenſt ein

Otto Richter
Als geübte Schneiderin vor Kurzem

von Berlin gekommen empfiehlt ſich den
geehrten Herrſchaften zur Anfertigung von

Damen und Kinderkleidern auch für
Knabenſachen in und außer dem Hauſe
auf Verlangen mit Maſchine

Wittwe Metzner
Sophienſtraße 9 e parterre

7 Prima Mantelsammete S
S Schwarze Seidenstoffe
S Farbige do uni rayé

do und schwarze Bünder S
empfehlt

S P W LIingenbrink
c Viersen bei Crefeld

HolIz und
Metall Särge

in größter Auswahl ſtets vorräthig
Alb Meissner gr Brauhausgaſſe 31

Jch bitte bei vorkommendem Bedarf
ſich direkt an mich wenden zu wollen

Zwei ſchöne neue Federbetten
ſind billig zu verkaufen

gr Klausſtr 34 2 Tr
Gute Schweinshaare werden ſtets ge

kauft Freudenplan 2 Michael

Gegen Husten
und Heiſerkeit empf die rühmlichſt be
kannten Helmſchen Malzbonbon
als beſtes Mittel

W Schubert gr Steinſtr 1
100 Stück Pflaumenbäume verkauft

Pritſchöna Nr 3
7 Pumpenrohr iſt zu verk Moritzzw 6

Schön ſchlagende Kanarienhähne ver

kauft Zapfenſtraße 1
Maurerſchürzen wer

den billigſt verkauft
Halle a Gerbergasse 7

Kommoden Wäſche u Kleiderſekret
gute Arbeit verkauft kl Schlamm 1

Einen Handrollwagen verkauft billig

Moritzthor J
Eine faſt noch neue Nähmaſchine ſteht
billig zu verk Brunoswarte 13 part

Taubſtummen Anlktalt
Dienſtag den 20 März Nachmittags

von 4 bis 5 Uhr findet im Saale des
Neumarktſchießerabens die öffentliche
Prüfung der Taubſtummen ſtatt zu
welcher die geehrten Damen des Frauen
vereins und alle geehrten Freunde der
Anſtalt ganz ergebenſt eingeladen werden

Halle 16 März 1877
Klotz

O nein
Gott ſei Dank ſind alle Mitglieder

unſeres StadtTheaters wieder geſund und

hat Herr Suſſa nur für Dienſtag
Abend die Leitung des Orcheſters über
nommen und zwar in der Operette Der
Capellmeiſter von Venedig
wo Herr Suſſa die Rolle des Ca
pellmeiſter ſpielt X
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